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Neu im Gemeinderat

Vorsitzende Prüfungsausschuss
Mitglied im Ausschuss für Finanzen und Raumordnung

GR Sabine Schlösser
im Gemeinderat seit 20�9

Stv. Vorsitzender Prüfungsausschuss
Mitglied im Ausschuss für Bildung und Soziales
Mitglied im Verband der Musikmittelschulgemeinde Auersthal

GR Markus Scheidl

im Gemeinderat seit 20�5

Mitglied des Gemeindevorstands 
Vorsitzender Umwelt und Energie Ausschuss 
Stv. Vorsitzender Infrastruktur Ausschuss
Mitglied im Sulzgrabenverband
Fraktionsvorsitzender

GGR Günther Weilinger
im Gemeinderat seit 2008

Mitglied des Gemeindevorstands
Vorsitzender Infrastruktur Ausschuss
Stv. Vorsitzender Umwelt und Energie Ausschuss
Kontrolle Gemeindeabwasserverband Mittlerer Weidenbach
Mitglied im Verband der Musikmittelschulgemeinde Auersthal

GGR Christian Hager

im Gemeinderat seit 20�5

Mitglied im Ausschuss Landschaftspflege
Mitglied im Ausschuss für Finanzen und Raumordnung

GR Martin Fellner
Neu im Gemeinderat

Ich freue mich für die SPÖ Auersthal im Gemeinderat tätig 
sein zu können, da mir eine soziale Gerechtigkeit sehr am 
Herzen liegt und für mich das Wohl der Bürgerinnen und 
Bürger in Auersthal im Vordergrund steht.

Mitglied im Ausschuss für Bildung und Soziales
Mitglied im Ausschuss Landschaftspflege
Jugendgemeinderätin

GR Verena Pernold
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Unser Team für Auersthal
Am 26.0�.2020 war in Auersthal 
die Gemeinderatswahl. Trotz 
guter Themen im Bereich Um-
welt, Kinderbetreuung und So-
ziales, ist es uns nicht gelungen 
Stimmen dazu zugewinnen. 

Leider haben wir durch die geringere 
Wahlbeteiligung ein Mandat an die VP 
verloren. 
Dennoch werden wir unser Programm 
konsequent weiterverfolgen, Themen 
als Anträge im Gemeinderat einbringen 
und vor allem von der VP ihre Wahl-
versprechen wie z.B.: die Sanierung der 

Lindenstraße, den Zubau der Schule und 
die Renovierung des Gemeindesaals ein-
fordern.
Am �7.02.2020 fand im Gemeindeamt 
die konstituierende Sitzung zum Ge-
meinderat statt.
Unser Team für den Gemeinderat in 
den nächsten 5 Jahren besteht aus:
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Pensionistenverband - Ortsgruppe Auersthal
 
Am 8.Jänner 2020 besuchten die Auersthaler Pensionisten das 
Neujahrskonzert der NÖ Tonkünstler im Multiversum in 
Schwechat. Dieses klassische Konzert wurde von Lorenz C. Aich-
ner dirigiert und mit Auftritten der Sopranistin Sooyeon Lee berei-
chert. 
 
Diavortrag –   

„Wie aus Urolfstal – Auersthal wurde“   
 
Am 28. Februar zeigte Franz Fellner im Klub-
haus einen Diavortrag in Zusammenarbeit mit 
Manfred Hansy über die Gründung und erste 
Besiedlung von Auersthal, das Dorfleben im 
Mittelalter, den Kirchenbau, die Friedhöfe, 
das Dorf Aichstauden und die Katastrophen. 
Auersthal wurde etwa um 1050 im Zuge einer 
Siedlungswelle aus Bayern gegründet. 1140 
wurde der Ort erstmals als "Urolfstal" urkund-
lich erwähnt. 1485 wurde Auersthal und der 
Nachbarort Aichstauden von den Ungarn nie-

dergebrannt. 1529 plünderten die Türken den Ort und 1645 waren schwedische Soldaten in Auersthal. 
Nach den Franzosen 1805 und 1809 kamen die Preussen 1866 in den Ort.  
Der Erste und auch der Zweite Weltkrieg brachten viel Not und Elend für Auersthal. Von 1945 - 1955 ge-
hörte Auersthal zur sowjetischen Besatzungszone. Seit der zweiten Hälfte des 20. Jahrhunderts blüht der 
Ort auf.  

       Jubilare: 

Pensionistenverband OG Auersthal 

Weitere Veranstaltungen, Reisen und kulturelle Ausflüge, die für heuer geplant waren, mussten aufgrund 
der Corona-Krise leider abgesagt werden.  
 
Unsere Jahreshauptversammlung haben wir auf 15. Oktober 2020, 15:00 Uhr im GH Haferl verschoben. 
 
Nachdem die strengen Maßnahmen wegen des Corona-
Virus wieder aufgehoben wurden, konnten wir am 4.Juni mit 
unseren Radtouren beginnen. 
 
Die LD-Gruppe begann Mitte Juni wieder zu tanzen und  
gekegelt wird wieder ab 7. September 2020. 
 
 
Der erste Klubnachmittag nach der Corona-Pause findet 
am Dienstag, den 21. Juli 2020 statt. 
 
Nachdem der Landeswandertag des PVÖ auch wegen der Corona-Krise nicht stattfindet, wurden die Orts-
gruppen gebeten, jeweils einen eigenen Wandertag zu organisieren. Die OG Auersthal wird diesen Wan-
dertag am Samstag, den 5. September 2020 abhalten. Start ist um 9.00 Uhr beim ehem. Bad-Parkplatz. 
 
ABGESAGT ist für heuer der Weingartenwandertag, welcher immer gemeinsam mit dem Roten Herbst-
sturm abgehalten wurde.   

 

 
 
 
 
Mathilde Krenn,                        Stefanie Vock, 
94. Geb.                    93. Geb. 
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Absage Ferienspektakel 2020
Liebe Auersthalerinnen und Auersthaler!     
Liebe Kinder!

In Anbetracht der aktuellen Situation im Hinblick auf even-
tuelle Lockerungen bzw. neue Vorschriften zum Thema Covid-
�9 sind Veranstaltungen der Kinderfreunde im Vorfeld nicht 
planbar. 

Wir haben uns daher dazu entschlossen im Sommer 
2020 kein Ferienspektakel zu veranstalten.

Das Team der Kinderfreunde Auersthal wünscht 
dennoch allen Kindern mit ihren Familien erhol-
same Ferien und einen schönen Sommer.
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen beim Ferien-
spektakel 202�!

Ostereiersuche in Zeiten von Corona
Nachdem unsere traditionelle Ostereiersuche in die-
sem Jahr nicht stattfinden konnte, hat es sich der 
Osterhase nicht nehmen lassen und allen Mitglie-
dern der Kinderfreunde bis zum Alter von �2 Jahren 
eine Osterüberraschung gebracht.

Die Sackerl mit Eiern, Süßigkeiten und 
Geschenken wurden am Karsamstag von 
den Kindern mit Begeisterung vor der 
Haustüre entdeckt.
Ein herzliches Dankeschön für die tolle 
Umsetzung dieser Aktion geht an Gabi 
Möstl und Markus Scheidl. 

Ebenso möchten wir uns bei Familie Thomas für die fast schon 
traditionelle Spende der Ostereier bedanken.
Im nächsten Jahr hoffen wir darauf, die bewährte Ostereier-
suche wieder am Spielplatz durchführen zu können.

Die offizielle Eröffnung des Kindergarten Zubaus 
und der Betreuungseinrichtung für die Jüngsten 
„Kükennest“ erfolgte bereits Anfang des Jahres. 

In den letzten Monaten wurden nun auch die letzten Arbei-
ten an den Außenanlagen abgeschlossen. 
Mit Begeisterung haben die Kinder den Garten und die neuen 
Spielgeräte in Be-
sitz genommen. 
Für langanhaltendes 
Grün im Garten soll 
zukünftig eine auto-
matische Bewässe-
rungsanlage der Fa. 
Grabovsky sorgen.
Sämtliche Kosten 
für den Zubau sollen nun bei der Förderstelle eingereicht wer-
den. 

Wir hoffen, dass alle Kosten anerkannt werden und die 
in Aussicht gestellte 100% Förderung zu tragen kommt.

Kindergarten
Die Ferienbetreuung von Kindergartenkindern in 
der 4. bis 6. Ferienwoche kommt, obwohl vom Land 
NÖ unterstützt, nach einer Bedarfserhebung der be-
troffenen Eltern nicht zu Stande. 

Zu wenige Kinder wurden für diese drei Wochen angemel-
det. Vielleicht auch, weil nur eine Anmeldung bis Mittag mög-
lich war? 
Für Berufstätige reichen diese Stunden zumeist nicht aus und 
es muss ohnehin eine andere Alternative organisiert werden.

Für die künftigen Herbst-, Semester- und Osterferien 
wurde im Gemeinderat einstimmig beschlossen das 
Betreuungsangebot weiter auszubauen. 

Es ist geplant, dass sowohl im Kindergarten als auch im 
Hort für diese Zeiten eine ganztägige Kinderbetreuung ange-
boten wird. 

Dieses zusätzliche optionale Betreuungsangebot wird 
kostenpflichtig sein - genaue Details dazu sollen nun im Aus-
schuss für Bildung und Soziales ausgearbeitet werden.

Ferienbetreuung

Kinderfreunde - Ortsgruppe Auersthal

Ferienspektakel 20�9

Gabi und Markus beim Verladen der Osterüberraschungen
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Infrastrukturprojekte
Straßenbau 2020

Durch die Covid-�9 Krise verschiebt sich das Pro-
jekt „Kreisverkehr beim Urbanus“.

Für das Jahr 2020 sind folgende Straßenbauprojekte 
geplant:

• Rosenhügel mittleres Teilstück - Generalsanierung 
Straßenbau, Kanal und Wasserleitung:  ca. 275.000,- Euro.
Neuerrichtung von insgesamt 20 Lichtpunkten zu insge-
samt: �7.�22,�2 Euro.
EVN Netz NÖ erneuert die Gasleitungen und verlegt die 
Niederspannungsleitungen in die Erde.

• Schulring (Weingartenstraße bis Preußengasse)
Abfräsen der Flächen und ein neuer Asphaltüberzug.

• Preußengasse (von Schule bis Zahnarzt) - Sanierung 
Dabei sollen auch Einbauten der EVN und A�-Telekom 
mitverlegt werden.

•  Auersthaler Kanaldeckel
Der Gemeindevorstand hat auch die Anschaffung von Ka-
naldeckeln mit Auersthaler Wappen beschlossen, die erst-
mals am Rosenhügel verlegt werden.

Ehemalige Arztpraxis
Die frei gewordenen Räumlich-
keiten im Rathaus sollen einer 
weiteren Verwendung zugeführt 
werden.

Es ist angedacht die Räume neu zu 
adaptieren, um eine Vermietung an 
mehrere Mieter zu ermöglichen. Dazu 
wurde von Herrn Baumeister Haferl 
aus Schönkirchen einen Sanierungs-
vorschlag ausgearbeitet, der im We-
sentlichen nur geringe Umbauarbeiten 
vorsieht. 

Vor einer Vermietung stehen dennoch jedenfalls eine Sanie-
rung der Sanitäranlagen, der Heizung und auch der Elektroin-
stallationen an. Zudem besteht die Notwendigkeit die Boden-
beläge zu erneuern und die Räumlichkeiten auszumalen. 

Potentielle Mieter sind eingeladen sich am Gemeinde-
amt zu melden. 

Derzeit sind noch Gestaltungsmöglichkeiten bei der Rauma-
nordnung möglich. Den ersten Mieter gibt es schon. Fa. GEO-
Umweltservice GmbH hat derzeit ihren Standort in der Bock-
fließerstraße und möchte 2 Räume im Erdgeschoß anmieten.

Die Wohnbaugenossenschaft Heimat Österreich 
möchte die beiden noch offenen Bauparzellen am 
Gelände des ehemaligen Hallenbads erwerben.

Grundsätzlich gibt es hier eine bestehende Vereinbarung 
zwischen der Heimat Österreich (HÖ)  und der Marktgemein-
den Auersthal. Nun wurde folgende angepasste Vorgangsweise 
ausgehandelt: Für die beiden Grundstücke wird ein Preis von 
�28,- Euro pro m² zur Verrechnung kommen. 

Seitens der Gemeinde wurde zudem festgelegt, dass der-
zeit nur einer der beiden geplanten Wohnblocks errich-
tet werden darf. Die zweite Bauparzelle darf frühestens 
5 Jahre später bebaut werden. 

Der noch offene Kaufpreis für die 2. und �. Etappe der Rei-
henhäuser soll mit einer Indexierung bezahlt werden. Insge-
samt sind für das heurige Jahr Einkünfte aus Verkaufserlösen, 
Nachzahlungen und Aufschließungsabgaben in Höhe von ca. 
824.000,- Euro zu erwarten.

Ehemalige Badgründe

Bewegungspark
Die Arbeiten am neuen Fitness-
park sind abgeschlossen. 

Zuletzt wurde ein Rollrasen verlegt. 
Damit der Rasen auf Dauer erhalten 
werden kann, wurde eine automatische 
Bewässerungsanlage installiert. Auf �4 
hochwertigen Geräten können nun alle 
Altersgruppen ein Fitnessprogramm 
absolvieren. Die Fitnessgeräte spre-
chen verschiedene Muskelgruppen an 
und ermöglichen ein ausgeglichenes 
Training für den ganzen Körper. 

Altstoffsammelzentrum
Zum angedachten Projekt „Überörtliches Altstoff-
sammelzentrum“ berichtet der Bürgermeister von 
einer weiteren Unterredung mit den Gemeindever-
tretern beim G.V.U. in Hohenruppersdorf.

Es konnte bisher keine Einigkeit über den Standort erreicht 
werden. Die Variante mit einem Standort zwischen Raggen-
dorf und Schönkirchen-Reyersdorf scheint derzeit am ehesten 
die Zustimmung aller Gemeinden zu bekommen. Der Bürger-
meister befindet, dass, falls dieses Projekt umgesetzt wird, 
dies auch für Auersthal eine gangbare Lösung wäre. Wir sehen 
hier sicher noch einigen Diskussionsbedarf.

Das Team der SP Auersthal hat sich schon selbst von den neuen 
neuen Fitnessgeräten überzeugt.
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Wie bereits berichtet, wurde auch in der Schule und 
im Hort ein dringender Handlungsbedarf erkannt 
und erste Schritte (Grundstückskauf, Machbarkeits-
studie) in die Wege geleitet. 

Nächstes Schuljahr wird es aller Voraussicht nach 2 erste 
Volksschulklassen und � erste Mittelschulklassen geben. Wie 
wir aus der erfreulichen Anzahl der Kinder im Kindergarten-
alter wissen, ist auch weiterhin mit steigenden Schülerzahlen 
in der Volksschule und vor allem auch in der Mittelschule zu 
rechnen. Wer die Räumlichkeiten in der Schule kennt, weiß 
aber, dass schon jetzt sämtliche Raumreserven ausgenützt 
werden. Auch das Erfolgsmodell der schulische Nachmittags-
betreuung, hat mittlerweile die Grenzen gesprengt. Erst im 
Schuljahr 20�9/2020 auf � Gruppen erweitert, wird bereits 
im nächsten Schuljahr eine weitere 4. Gruppe nötig, obwohl 
das Gebäude der Nachmittagsbetreuung nur für 2 
Gruppen ausgelegt ist. 

Im letzten Herbst gab es bereits einen ersten 
Entwurf samt Kostenschätzungen von ca. 6 Mio. 
Euro. 

Wir waren der Meinung, dass für ein Projekt 
in diesem Ausmaß mehrere Gestaltungs-
vorschläge von verschiedenen Architekten 
eingeholt werden sollte bzw. es sollte eine 
öffentliche Ausschreibung dafür geben.

Erfreulicherweise teilte uns bei der letzten Sit-
zung im vergangenen Jahr Herr Bürgermeister 
Erich Hofer mit, dass, wie von uns gefordert, wei-
tere Gestaltungsvorschläge eingeholt werden.

Also, zunächst zurück zum Start!

Ziel ist nun die Planung eines modernen, zeitgemäßen 
Zu- und Umbaus der Schule. Aktuelle, aber auch kommende 
Anforderungen an die Räumlichkeiten sollen dabei abgedeckt 
werden:

• Zusätzliche Klassenräume – geeignet auch für moderne 
pädagogische Anforderungen

• Lehrerzimmer – die den heutigen Anforderungen ent-
sprechen 

• 2. Turnsaal – auch die Kinder der Nachmittagsbetreuung 
und Sportvereine sollen davon profitieren 

• Barrierefreiheit – bei der Errichtung �89� noch kein  
Thema, heute sehr wohl

• Berücksichtigung weiterhin steigender Schülerzahlen 
in der schulischen Nachmittagsbetreuung und beim 
Mittagessen – unsere Schule wird als Ganztagsschule 
mit getrennter Abfolge geführt (=Unterricht am Vormit-
tag – Freizeitteil am Nachmittag)

• Klimatisierung / Beschattung – speziell im Dachgeschoß  
ist von Mai bis September die Raumtemperatur für Schü-
ler und Lehrer kaum zumutbar

Zubau für Schule und Hort
Mittlerweile hat sich auch gezeigt, dass durch die Größe des 

Projektes ein „2-stufiges Verhandlungsverfahren mit vorhe-
riger EU-weiter Bekanntmachung“ durchzuführen ist.

Die Teilnahmeunterlagen für die Erweiterung und 
Adaptierung der Volks- und Mittelschule Auersthal 
wurde inzwischen EU-weit veröffentlicht.

Die Bewertung der eingereichten Projekte erfolgt von einer 
Kommission, die neben Gemeindevertretern auch aus Fachleu-
ten der Baubranche bestehen muss.
In einem ersten Schritt soll aus den eingelangten Konzepten die 
am besten geeigneten Bewerber ausgewählt werden. In einem 
weiteren Schritt wird schließlich aus diesen Angeboten der 
Bestbieter ermittelt. Im besten Fall soll im November 2020 der 
Siegerprojekt feststehen.

Kein Platz für SP Vertreter in der Kommission!

Es ist uns zwar gelungen, dass nun verschiedene Gestal-
tungsvorschläge eingeholt werden, doch leider findet sich kein 
Platz für einen stimmberechtigen SP Vertreter in der Kom-
mission. Obwohl ein Auersthaler Projekt, wird der VP Bgm 
Alexander Gary (Schönkirchen-Reyersdorf) als zusätzlicher 
Gemeindevertreter, neben VP Bgm Erich Hofer und VP VzBgm 
Petra Hösch der Kommission angehören. Als Fachleute wer-
den Herr Baumeister Ing. Wolfgang Hackl und Frau Architekt 
DI Johanna Digruber die Kommission ergänzen.
Einzig als sogenanntes „nicht stimmberechtigtes beratendes“ 
Mitglied wird SP GR Markus Scheidl der Kommission bei-
wohnen. 
Frau Direktor Andrea Schlederer ebenfalls „nicht stimmbe-
rechtigtes beratendes“ Mitglied komplettiert die Kommission.

Auch bei Ausnützung sämtlicher Fördermöglichkeiten 
ist klar, dass dieses Projekt das kostenintensivste der letzten 
Jahrzehnte wird. Wir sehen dies aber als Investition in unsere 
Jugend, eine Sicherung des Schulstandortes und ganz allge-
mein als weitere Attraktivierung Auersthals für zukünftige Ge-
nerationen. 

Das alte Gebäude neben der Schule wurde für den nötigen Zubau bereits abgeräumt.
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Weil uns gerade bei solchen großen Projekten und 
Investitionssummen, wie einem Schulzubau die In-
formation der gesamten Auersthaler Bevölkerung 
ein Anliegen ist, haben wir in der Gemeinderatssit-
zung vom 07.05.2020 einen Antrag für Transparenz 
und Information gestellt.

Konkret haben wir für Bauvorhaben über 1 Million 
Euro, die verpflichtende Abhaltung eines Informations-
abends für die Auersthalerinnen und Auersthaler gefor-
dert, noch bevor darüber im Gemeinderat abgestimmt 
wurde.

Mit den Stimmen der VP wurde unser Antrag abgelehnt.
Der Bürgermeister stellt dazu fest, dass es gesetzliche Rah-
menbedingungen zur Information der betroffen Bürger gibt, 
welche natürlich eingehalten werden. 

Stellen sie sich selbst die Frage: 
Was wissen sie bisher über den geplanten Schulzubau?

Auersthal ist in der glücklichen Lage Gemeinde-
wohnungen anbieten zu können. So wurden bei-
de Wohnungen oberhalb des Kindergartens zur 
Vergabe frei und die Verlegung der Arztpraxis führt 
zur Möglichkeit Geschäftsräumlichkeiten sowie 
eine weitere Wohnung zu vermieten.

Gemeindewohnungen dienen dazu, Bürgerinnen und Bür-
gern eine Mietgelegenheit unter dem marktüblichen Preis zu 
bieten. Dabei ist es wichtig den Preis pro Quadratmeter für alle 
Interessierten transparent zu gestalten. Dies ist auch im Sinne 
allfälliger Mietrechtangelegenheiten im Auge zu behalten. 

In Auerstahl existieren keine fixen Quadratmeterpreise. Die 
individuelle Festlegung des Mietpreises lässt Transparenz und 
Klarheit vermissen. So wurde die höhere Quadratmeterzahl 
der einen Gemeindewohnung als Begründung für eine Mietdif-
ferenz von �00,- Euro genommen. Eine Kontrolle der SP ergab 
lediglich einen minimalen Unterschied. Somit werden nun bei-
de Wohnungen mit derselben Miete vergeben. Dieses Beispiel 
zeigt eindringlich wie wichtig es ist als Minderheitspartei die 
Kontrollfunktion für die Bürgerinnen und Bürger auszuüben. 

 Vergleicht man die derzeit marktüblichen Mietangebote in 
Auersthal mit den Angeboten der Marktgemeinde Auersthal, 
so ist keine merkliche Differenz mehr erkennbar.

Die SP tritt daher für eine klare Festlegung des Qua-
dratmeterpreises für Gemeindewohnungen ein. Dabei 
können natürlich auch Zu- und Abschläge definiert 
werden. 

Mietpreisfestlegung ein Würfelspiel?

Grundstückspreise für Auersthaler Gemeindegründe von 
der VP um 50% erhöht

In der Sitzung vom 07.05.2020 hat 
die VP die Preise für Gemeinde-
grundstücke gegen die Stimmen 
der SP-Fraktion von 67,- Euro auf 
�00,- Euro angehoben – Eine Er-
höhung um 50%.

Die SP wäre für eine moderate Er-
höhung auf 80,- Euro eingetreten.

Nach nun doch schon einigen Jahren mit 
gleichbleibenden Grundstückspreisen, 
wäre eine solche moderate Erhöhung 
auch für uns vertretbar gewesen. Der 
Beschluss der VP stellt nun eine massive 
Steigerung dar, die die Leistbarkeit eines 
Gemeindegrundes für junge Auersthale-
rinnen und Auersthaler viel schwieriger 
macht.

Weitere Kostenerhöhung befürchtet

Es scheint als setzt sich das bekannte 
Muster fort, dass im Jahr nach Gemein-
deratswahlen Kostensteigerungen auf 
Bürgerinnen und Bürger zukommen, 
damit diese Erhöhungen bis zum näch-
sten Urnengang auch wieder vergessen 
werden.

So ist zu befürchten, dass im nächsten 
Budgetvoranschlag die Erhöhung von 
Anschlusskosten für Kanal und Wasser 
vorgesehen werden. Bei der jährlichen 
Abrechnung von Wasser- und Kanalge-
bühren könnten ähnliche Maßnahmen 
drohen. Eine Erhöhung der Essensbei-
träge für Kindergarten und Schule wurde 
sogar schon andiskutiert.

Corona – Krise darf nicht auf die 
Kleinsten abgewälzt werden

Natürlich stehen Gemeinden aufgrund 
der wirtschaftlichen Lage durch Corona 
unter einem Zugzwang und unter Druck 
die eigenen Finanzen bedecken zu kön-
nen. Dies kann aber nicht dazu führen, 
dass die Bürgerinnen und Bürger, die in 
vielen Fällen selbst stark betroffen sind, 
dafür die Zeche zahlen müssen.

Als sozialdemokratische Partei 
stehen wir für das Abwälzen von 
Kosten auf Gemeindebürgerinnen 
und Bürger nicht zur Verfügung. 

Transparenz und Information erfolglos eingefordert
Vorab Informationen der BürgerInnen 

bei Großprojekten
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Effizienter Rettungsschirm für Gemeinden notwendig
Wie alle Gemeinden Österreichs 
hat auch Auersthal, durch die Fol-
gen der Corona Pandemie,  mit 
einem massiven Rückgang der 
Ertragsanteile ( = Geldzuschüsse 
vom Bund, die sich aus den Ein-
nahmen des Bundes 
ergeben) und der 
Kommunalsteuern 
( = Steuern der Be-
triebe, die diese für 
ihre Beschäftigten 
an die Gemeinden 
zahlen) zu kämpfen. 
Hilflosenpaket der 
Regierung

Das von der Regierung 
angekündigte Unterstüt-
zungspaket ermöglicht 
es zwar einen 50% Zu-
schuss für Investitionen 
zu erlangen, hilft aber 
nicht bei der Bedeckung 
der laufenden Ausgaben.

Die Gemeinden 
müssen also weiterhin 
sämtliche Ausgaben für 
Personal, Kindergärten, 
Schulen und Bauhöfe, 

um nur einige Posten zu nennen, allei-
ne finanzieren. Gelingt ihnen dies, dann 
müssen sie auch noch �00% der Finan-
zierung von zusätzlichen Investitionen 
aufbringen, um dann im Nachhinein eine 
50% Förderung dafür zu erhalten.

Positive Maßnahmen zur Unterstüt-
zung der Familien in Auersthal

Auersthal hat im Sinne der von Co-
rona hart getroffenen Familien vorbild-
lich gehandelt und die Kindergarten- und 
Hortbeiträge für die Zeit des „Lock-

downs“ erlassen. Auch dies 
bedeutet einen Einnahmen-
verlust bei laufenden Kosten 
für die Gemeinde.

GR Sabine Schlösser hat 
diese Forderung mehrmals 
auf der Gemeinde und beim 
Bürgermeister deponiert und 
so einen wichtigen Beitrag 
zur Installierung dieser für 
alle Familien wichtigen Maß-
nahme geleistet. 

Maßnahmenpaket der SPÖ

Uns stellt sich nun die Fra-
ge, woher das Geld für die Fi-
nanzierung von Investitionen 
kommen soll, wenn schon 
die Bedeckung der laufenden 
Ausgaben durch den Verlust 
von Einnahmen zum Problem 
wird. Die Bundes - SPÖ hat 
daher ein durchgängiges Kon-
zept für die Unterstützung der 
Gemeinden erarbeitet. 

Unstimmigkeiten über die Erstellung des 
Rechnungsabschlusses 20�9

Leider gab es heuer Differenzen mit BGM Erich Hofer über den Rechnungsabschluss und das nicht 
Zustandekommen der konstituierenden Sitzung für den Prüfungsausschuss. Auch wurde von Seiten der 
VP Auersthal ein Gemeinderat für den Prüfungsausschuss nominiert, der durch sein Verwandtschafts-
verhältnis nicht zugelassen ist.

Nachdem wir mehrmals vertröstet wurden, entschlossen wir uns Anfang April zu einer Beschwerde an die BH Gänsern-
dorf. Trotz zweimaligem Nachfragen bekamen wir von der BH leider keine klare und auf unsere Beschwerde bezogene 
Antwort. Nachdem allerdings mittlerweile der Rechnungsabschluss übermittelt wurde und vom Prüfungsausschuss unter der 
Leitung von GR Sabine Schlösser überprüft werden konnte, sahen die SP Auersthal keine Notwendigkeit dieser Beschwerde 
weiter nachzugehen.
Dem Prüfungsausschuss obliegt die Überprüfung der Kassenführung auf ihre rechnerische Richtigkeit und der laufenden 
Gebarung der Gemeinde auf ihre Zweckmäßigkeit, Sparsamkeit, Wirtschaftlichkeit und Gesetzmäßigkeit. Zur Gebarung 
gehören die gesamte Ergebnis-, Finanzierungs- und Vermögensrechnung der Gemeinde.

Modell der SPÖ im Vergleich zum Modell von ÖVP-Grüne 
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Vorankündigungen

05. September 2020 Wandertag des Pensionistenverband
   Start: 09:00 beim ehem. Badparkplatz

Roter Herbststurm & Weingartenwandertag 2020
   ABGESAGT

�5. Oktober 2020 PV Jahreshauptversammlung
   �5:00 im Gasthaus Haferl

Aus der Amtsstube:
	Die Gemeinde hat zur Finanzie-

rung der Straßenbauvorhaben ein 
gefördertes Darlehen von �00.000,- 
Euro bei der Marchfelder Bank mit 
0,44% Fixzinssatz auf die gesamte 
Laufzeit (�0 Jahre) aufgenommen.

 Es wurden Förderungen betreffend 
Energiesparmaßnahmen in der 
Höhe von �.0��,�� Euro und För-
derungen betreffend Elektromo-
bilität in Höhe von  2.000,-  Euro 
vergeben.

Der Gemeinderat findet die Initiative grundsätzlich 
sehr gut.

Es sollen konkrete Maßnahmen für unsere Gemeinde dis-
kutiert und erarbeitet werden. Der Antrag unserer Petition zur 
„plastikfreien Gemeinde“ wurde zur weiteren Ausarbeitung 
dem Umweltausschuss zugewiesen.

Petition plastikfreie Gemeinde


